
Zeitschrift: Pädagogische Blätter : Organ des Vereins kathol. Lehrer und
Schulmänner der Schweiz

Herausgeber: Verein kathol. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

Band: 20 (1913)

Heft: 11

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Pädagogische
Natter.

UmtuiWg des ..Slhwcher. GqielMgssreulldes" M der Mag. Wtttt".

Organ des Vereins KM. Wer und KAtmanner der Schweiz

und des schweizerischen KMischen Grziekmgsveretns.

Einfieöeln, 14. März 1913. Nr. tt 20. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keiler, Erziehungsrat, Zug, Präsident! die HH, Seminar-Direktoren Paul Diebolder
Rickenbach iSchwyz) und Laur. Rogaer, Hitzkirch, Herr Lehrer I. kettz, Amben (St, «allen)
und Herr Siemens Frei zum „Storchen", Einsiebeln. Einsendung«» sind an letzteren, al» den
Shes-Redaktor, zu richten, Jnserat-Unsträg« aber an HH, Haasenstein ck Logier in Luzern

Abonnement:
Erscheint wSchentlich einmal und kostet jährlich Fr. 4. da mit Portozulage,

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle à Rickenbach, Berlagshandlung, Einsiebeln.
Krankenkasse de» verein« tath. Lehrer «nd Schulmänner »er Schwel»:

Berbandsprästdent Hr. Lehrer I. Oesch, St. Fiden:Berbandska ssier Hr. Lehrer
Als. Engelrr, Lachen-Lonwil (Sheck IX o^Zls,

Inhalt: Die Institution der Pfadfinder. — Au» dem Kanton Luzern. — Au» dem Kanton St.
Gallen. — Ein bescheidene« Vergißmeinnicht auf das Grab des ermordeten k>. Wenger t 8. z.
— Berein kathol. Lehrerinnen der Schweiz. Sektion Aargau, — Schul-Mittetlungen. — Literatur
— Brieftasten der Redaktion. — Inserate.

Die Institution der Pfadfinders.
Bon Sokol.

DaS Pfadfinderwesen hat seinen Ursprung in England genommen.
Von dort auS wurde eS nach Deutschland verpflanzt. Heute arbeitet

man daran, es auch in der Schweiz einzuführen.
Diese eigenartige Einrichtung baut sich auf dem Prinzip der

Selbsttätigkeit auf.

Immer wieder tauchte in der Geschichte des ErziehungswesenS die

Forderung auf, daS zu erziehende Kind möglichst zur Selbsttätigkeit an-
zuhalten. Im großen und ganzen blieb diese eminent psychologische

Forderung leider entweder eine leere Forderung, oder fit wurde ganz
einseitig verwirklicht. Man betonte eine fast übermäßige Betätigung
dieser oder jener Seelentätigkeit, oder gar zu ausschließlich den Körper.
DaS erstere führte unter anderm zu dem so unheilvollen.Jntellektualis-
muS", das letztere zu den modernen Sportsübertreibungen.
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